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Fünſter Auftritt .

Abigail . Bolingbroke .

Bolingbroke (der vor den
warum denn , zum §H

kommen Sie
ch, Alles iſt gegen

Al gail. Ach, Herr, H˖
kommen Sie
mich .

enblicken
gail , u

8 Sieuns verſpro
halten . . . hat ſick

jeſtellt .
Abigail (erſtaunt). Wie das ?
Bolingbroke . Habe ich Ihnen nicht von Lord Richard

Seungefetz, meii 5 Vetter , geſprochen ?
Abigail . Wahrhaftig ni
Bolingbroße. 3 Anbdumhe

gleich er wie ich zur Oppoſiti
meine Schulden

Bolingbroke .
hörten alle Güter
Bolingbrokes .

Abigail . Nun wohl ! die
Bolingbroke (lachend). S

rhaupt derſelben . Ihm ge
ungeheure Vermöͤgen der

en Sie mich genau an. Habe
1ich nicht das Anſehen eines Erben ?

Abigail . Sie , Herr von St . John 2. . .
Bolingbroke . Ich ſelbſt . . . jetzt Lord Heinrich von 155John , Vicomte von Bolingbroke , einziger und letzter Spro

dieſer erlauchten Familie und Beſitzer einer herrlichen Erb⸗
ſchaft , für den ich komme , Gerechtigkeit von der Königin zu
erbitten .

Abigail . Wie ſo ?
Bolingbroke Geigt auf die Thür im Hintergrund , die ſich öffnet). Mit
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meinen ehrenwerthen Collegen hier . . . die Hauptglieder
der Oppoſition .

Abigail . Und warum denn ?
Bolingbroke (balblaut ). Außer der Erbſchaft , hinterläßt mein

Vetter noch Hoffnungen . . . auf einen Aufſtand , den ſein
Tod vielleicht verurſacht . Es iſt der erſte Dienſt , den er
unſerer Partei leiſtet ... und ſicherlich hat er niemals bei
ſeinen Lebzeiten ſo viel Aufſehen gemacht . Still ! . . . die
Königin .

Sechsler Auflritt .
Abigail , rechts vom Zuſchauer , mehrere Herren und Damen ſtellen ſichneben ſie. Sir Harleh und die Mitglieder der Oppoſition gruppiren ſichlinks um Bolingbroke . Die Königin , die Herzogin von Marlborough
und mehrere Ehrendamen treten aus den Zimmern rechts und ſtellen ſichin die Mitte der Bühne.

Bolingbroke (ſucht nach Ausdrücken und zwingt ſich, warm zu werden) .
Madame , ein aufrichtiger Freund ſeines Vaterlandes , und
mehr noch ein troſtloſer Verwandter , eiltherbei im Namen
des weinenden Vaterlandes , um Gerechtigkeit und Rache
zu erflehen . Der Vertheidiger unſerer Freiheiten , Lord
Richard , Vicomte von Bolingbroke , mein edler Vetter . . .
iſt geſtern in Ihrem Palaſt . . . und in den Gärten von
St . James .

Abigail (bei Seite). O Himmel ! . . .
Bolingbroke . Im Duell getödtet worden . . . wenn man

es ein Duell nennen kann . . . ein Kampf ohne Zeugen ,
wo ſein Gegner , beſchützt auf ſeiner Flucht , der Vollziehung
der Geſetze entzogen wurde .

Herzogin . Erlauben Sie . . .
Bolingbroke . Und wie ſollte man nicht glauben , daß Die ,

welche ihn entkommen ließen , Diejenigen ſind , welche feinen
Arm bewaffueten . . . wie ſollte man nicht glauben , daß
das Miniſterium . . . SZu der Herzogin und zu den Herren, welche ihre
Ungeduld bezeugen und die Achſeln zucken. ) Ja , Madame , ich klage
es an, und das Geſchrei des empörten Volkes ſpricht noch
lauter als ich . . . ich klage die Miniſter an . . . ich klage
ihre Parteigänger an . . . ihre Freunde . . . ich nenne Nie⸗
mand , aber ich klage Jedermann an . . . daß ſie ſich durch
Verrath von 5 o furchtbaren Gegner , wie Lord Richard
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